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VERLAGSVERÖFFENTLICHUNG

DAHEIM IN SCHERNFELD

Die Natur vor der Haustür
Von Doris Mayr

Schernfeld – Der neue Bürger-
meister Stefan Bauer sagt über
seine Gemeinde: „Schernfeld
hat einiges zu bieten.“ Zum Bei-
spiel seien alle Ortsteile mit
einem funktionierenden Ver-
einsleben gesegnet. „Wir haben
fünf Freiwillige Feuerwehren
und drei Schützenvereine, die
auch in den oberen Klassen
schießen. Die bieten sogar Bo-
genschießen an zwei Standor-
ten an“, erzählt Bauer. Außer-
dem hat die Gemeinde drei DJK-
Sportvereine – und zwar in
Schernfeld, Schönfeld und Wor-
kerszell. „Die haben natürlich
Fußball im Angebot. Außerdem
kann man Tennis und Tischten-
nis spielen.“ Interessierte könn-
ten sich auch Gymnastikgrup-
pen anschließen oder ihre Aus-
dauer trainieren.

Klettern und Mountainbiken

Für wen da noch nichts dabei ist
oder wer noch nicht genug hat,
für den gibt es in Eichstätt seit
2018 auch die Kletterhalle des
Deutschen Alpenvereins (DAV)
„Jurabloc“ , die in der Nähe von
Schernfeld liegt. Die Halle hat
übrigens bereits seit 8. Juni wie-
der geöffnet. Hier können
Sportlerinnen und Sportler in-
nen und außen klettern sowie
bouldern. „Neben der Halle
wurde vom DAV auch ein
Mountainbikepark eröffnet, der
für alle zugänglich ist. Der be-
steht aus zwei Bereichen“, sagt
Stefan Bauer. „Der erste ist bei
schönem Wetter für alle offen.
Den zweiten kann man nur nut-
zen, wenn eine Aufsicht da ist,
da er aus hohen Schanzen be-
steht.

Musik und Partys

Eine „richtige“ Blaskapelle gibt
es zwar nicht, trotzdem kann
Schernfeld mit jeder Menge mu-
sikalischer Gruppen aufwarten:
Es gibt drei Kirchenchöre, einen
Männerchor, eine Flötengrup-
pe und eine Jagdhornbläser-
gruppe. Außerdem können sich
die Bürgerinnen und Bürger in
kirchlichen oder politischen

Vereinigungen sowie dem Obst-
und Gartenbauverein engagie-
ren. Auch die sozialen Hilfswer-
ke suchen Unterstützer.

„Wir haben auch Stamm-
tischvereine und Jugendver-
einigungen, die Veranstaltun-
gen organisieren – auch zwi-
schen den Generationen“, er-
zählt Bauer. Dazu würden unter
anderem Bootsfahrten und
Gruppenstunden für Grund-
schüler gehören. Schernfeld ist
aber vor allem für eine Veran-
staltung bekannt: „Die Katholi-
sche Landjugend organisiert
den Hippieball, zu dem immer
um die 2000 Leute kommen“,
sagt der Bürgermeister stolz.
„Den gibt es seit vielen Jahren
und das ist echt eine tolle Ver-
anstaltung.“

Vögelzüchter

Für Vogelliebhaber gibt es auch
zwei Angebote: Zum einen den
Taubenverein Schernfeld. „Die
beteiligen sich an Brieftauben-
wettbewerben“, so Bauer. „Zum
anderen gibt es den Geflügel-
zuchtverein Eichstätt, der aber
auch viele Mitglieder aus der
Gemeinde Schernfeld hat. Ein-

Hochseilgarten, Tauben züchten, Hippieball oder Kirchenchor: Die Gemeinde hat unglaublich viel zu bieten

mal im Jahr organisieren sie
eine große Ausstellung, zu der
Besucher aus ganz Deutschland
kommen.

Mitten in der Natur

Die Gemeinde Schernfeld liegt
mitten im Naturpark Altmühl-
tal. „In unserem Walderlebnis-
zentrum kann man den Wald
erleben und kennenlernen –
zum Beispiel mit einer Über-
nachtung für Kinder und Ju-

gendliche“, erzählt der Fami-
lienvater aus Sappenfeld. Die
seien super für Jugendgruppen
und deshalb fast immer ausge-
bucht. Im WEZ befindet sich
auch ein Hochseilgarten: „Jeder
angehende Bereitschaftspoli-
zist muss den mal gemacht ha-
ben“, sagt Bauer und lacht. So
wurden in zehn Jahren mehr als
13 000 Polizisten durch den Par-
cours „geschleust“.

Bei einer geplanten Erweite-
rung gehen jetzt bald die Bau-
arbeiten los. „Mit dieser Erwei-
terung schaffen wir moderne
Seminarmöglichkeiten. Dann
können wir mit 70 bis 80 Leuten
Seminare im Wald machen, um
das Thema Wald noch intensi-
ver zu nutzen.“ Das sei eine tolle
Möglichkeit.

Generell ist der Wald all-
gegenwärtig: So gibt es den
Waldgasthof Geländer, der ein
Wildschweingehege, einen
Hühnergarten, Tierpräparate
und einen Naturerlebnispfad
hat.

„Wir haben die Natur vor der
Haustür. Ich glaube, vielen ist
bewusst, in welch schöner Lage
wir hier wohnen“, zieht Stefan
Bauer sein Fazit. DK

n Schernfeld bildet mit den
Gemeinden Pollenfeld und
Walting die Verwaltungsge-
meinschaft Eichstätt.

n Die Gemeinde Schernfeld
besteht aus 13 Ortsteilen. Die
größten sind Schernfeld,
Schönfeld, Schönau, Ru-
pertsbuch und Workerszell.

IN KÜRZE

n 3200 Einwohner.

n Kontakt:
Gemeinde Schernfeld
Gundekarstraße 7a
85072 Eichstätt
Telefon (08421) 97 40-20
Fax (08421) 97 40-50
E-Mail: poststelle@
vg.eichstaett.de

Ihr zuverlässiger Partner in der Region.

Für die Landwirtschaft.

Damit Sie eine reiche Ernte hervorbringen, stehen Ihnen die Mitarbeiter der BayWa das ganze
Jahr kompetent und zuverlässig zur Seite.

Alte Schernfelder Str. 10 Telefon 08421 93449-10
85132 Wegscheid Telefax 08421 93449-20

BayWa AG
Technik

baywa-landwirtschaft.de

Mehr verkaufen durch Anzeigenwerbung

Christian Bayer
Forstbetrieb Kommunaldienste Landschaftspflef1e
• Maschinelles Heckenschneiden mit 8-m-Kran
• Verschiedene Mulchtechniken / Forstmulchen
• Sämtliche Pflegearbeiten in der Land- u. Forstwirtschaft
• Motomanueller Holzeinschlag / Durchforstung
• Problemfällung
• Komplettrodungen

mit Entsorgung
• Sportplatz- u.

Grünanlagenpflege
mit Sichel- u. Spindelmäher

Schönfelder Str. 36
85132 Schernfeld
Tel. 08422 / 98 69 265
Mobil 0170 / 8263254

In der Gemeinde Schernfeld dreht sich vieles um den Wald – sie hat eines der wenigen Walderlebniszentren in Bayern (Mitte). Alte Wassertürme sind in vielen Ortsteilen
noch zu sehen – hier in Schernfeld (rechts oben). Zeugen des vielfältigen kulturellen Lebens sind die Maibäume wie hier in Schönau (links oben) und das Feuerwehrhaus als
Vertreter für viele Vereine (links unten). Vor Schönfeld befindet auf der rechten Seite die Heiligenstele inmitten großer Bäume (rechts unten). Fotos: Doris Mayr


